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P R O T O K O L L  

 

 

über die am Montag, dem 19. Dezember 2016 um 18 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses unter 

dem Vorsitz des Bürgermeisters Dr. Klaus Winkler abgehaltene 

 

 

7.  G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 

 

 

Anwesend: Die VB Ing. Gerhard Eilenberger und Walter Zimmermann, 

StRin Mag. Ellen Sieberer, 

die GR Hermann Huber, Hedwig Haidegger, Florian Huber, Mag. (FH) Andrea 

Watzl, Georg Wurzenrainer, Ludwig Schlechter, Anna Werlberger, Thomas 

Nothegger, Daniel Ellmerer, Jürgen Katzmayr, Bernhard Schwendter und Rudolf 

Widmoser 

Die EGR Peter Scheiring für GR Alexander Gamper, Mag. Manfred Filzer für 

GRin Marielle Haidacher (ab 18.05 Uhr) und Ing. Dominik Bertsch für GRin 

Katharina Kujal 

Stadtamtsdirektor Mag. Michael Widmoser, Hilde Sohler 

Zu Punkt III A) Finanzen: OAR Hubert Pircher 

Zu Punkt III) F) Bau und Raumordnung: Stadtbaumeister Ing. Mag. (FH) Stefan 

Hasenauer 

 

 

Abwesend: GRin Katharina Kujal, GR Alexander Gamper und GRin Marielle Haidacher, 

alle entschuldigt. 

 

 

 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Erschienenen, stellt die ordnungsgemäße 

Einberufung der Sitzung und die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Bürgermeister Dr. Winkler bedankt bei der Ortsbäuerin GRin Anna Werkberger für die 

weihnachtliche Dekoration. 

 

 

I)  Genehmigung des Protokolls der 6. Gemeinderatssitzung vom 14. November 2016 

 

Das Protokoll wird mit 17 Ja-Stimmen bei 1 Stimmenthaltung genehmigt. 

 

EGR Mag. Filzer ist ab 18.05 Uhr anwesend.
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II)  Anträge und Berichte des Bürgermeisters und des Stadtrates 

 

1) Baurechtsvertrag Stadtgemeinde Kitzb¿hel / ĂWohnungseigentumñ Tiroler gemein-

nützige Wohnbaugesellschaft m.b.H. ï Gst 214/1 KG Kitzbühel Land 

 

Der Bürgermeister begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt die Herren DI Walter Sojer 

(geschªftsf¿hrender Direktor) und DI Walter Kapfinger von der Firma ĂWohnungseigentumñ 

Tiroler gemeinnützige Wohnbaugesellschaft m.b.H (WE). Die beiden Herren werden das 

Projekt dem Gemeinderat noch im Detail vorstellen. 

 

Zunächst verweist der Bürgermeister darauf, dass von der WE in Abstimmung mit dem Bauamt 

und der Wohnungsreferentin GRin Hedwig Haidegger ein besonders kostengünstiges Wohn-

bauprojekt ausgearbeitet wurde. Dabei handelt es sich um die Errichtung von sogenannten 5-

Euro-Wohnungen. Bei diesen beträgt der Mietzins inkl. Betriebs- und Heizkosten nur rund ú 

5,00 pro m² pro Monat. Die Verwirklichung dieses Projektes ist im Einfang auf dem 2.924 m² 

großen, im Eigentum der Stadtgemeinde Kitzbühel stehenden, Grundstück 214/1 vorgesehen. 

Dazu soll der WE ein Baurecht auf diesem Grundstück eingeräumt werden. Geplant ist die 

Errichtung von insgesamt 32 Wohnungen, davon 18 Zweizimmer-Wohnungen (ca. 60 m²) und 

14 Dreizimmer-Wohnungen (ca. 80 m²). 

 

Der Baurechtsvertrag wird von Bürgermeister Dr. Winkler auf der digitalen Präsentationstafel 

gezeigt und verlesen bzw. auch entsprechend erläutert. Vorgesehen ist insbesondere das 

Baurecht für 65 Jahre, vom 01.01.2017 bis 31.12.2082 einzuräumen. Als Baurechtszins ist ein 

symbolischer Betrag von ú 1,00 pro Jahr vorgesehen. Dies wªre der Beitrag der Stadt Kitzb¿hel 

um das Projekt 5-Euro-Wohnungen umsetzen zu können. Besonders hingewiesen wird auch auf 

die Bestimmungen über das Vergaberecht für die Stadtgemeinde Kitzbühel und die Regelungen 

betreffend Parkplätze. Der Bürgermeister ist der Meinung, dass dieses bahnbrechende Wohn-

bauprojekt dringend umgesetzt gehört, um ein weiteres Zeichen bezüglich leistbarem Wohnen 

in Kitzbühel zu setzen. Der Baurechtsvertrag lautet wie folgt: 
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Eine Beschlussempfehlung des Stadtrates liegt vor. Das Projekt und der Baurechtsvertrag 

wurden weiters den Fraktionsführern der nicht im Stadtrat vertretenen Gemeinderatsparteien 

vorgestellt. Schließlich hat sich auch der Ausschuss für Bau und Raumordnung im Zusammen-

hang mit der Erlassung eines Bebauungsplanes für das Gst 214/1 (siehe Tagesordnungspunkt 

III) F) 3) mit dem Projekt eingehend befasst und eine Beschlussempfehlung für die Auflage zur 

Erlassung eines Bebauungsplanes abgegeben. 

 

Sodann bittet der Bürgermeister Herrn Dir. DI Sojer das Wohnbauprojekt näher vorzustellen. 

Dir. Sojer begrüßt die Anwesenden und dankt zunächst GRin Haidegger und Stadtbaumeister 

Hasenauer für die angenehme Zusammenarbeit während der Projektentwicklungsphase. GRin 

Haidegger dankt der WE ebenfalls für die hervorragende Zusammenarbeit und betont die 

Wichtigkeit des Ă5 Euro Wohnungen ï Projektesñ, wodurch insbesondere für junge Kitzbüheler 

Familien und alleinerziehende Mütter leistbarer Wohnraum geschaffen werden kann. Für sie 

persönlich ist es heute ein Freudentag und sie hofft auf einstimmige Beschlüsse des Gemeinde-

rats zur Umsetzung dieses Projektes. 

 

Dir. Sojer stellt das Konzept der 5 Euro Wohnungen, für welche es auch eine erhöhte Wohnbau-

förderung des Landes Tirol gibt, anhand nachfolgender PowerPoint-Präsentation vor: 
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Weiters werden die Pläne zu dem geplanten Wohnbauprojekt der WE auf Gst 214/1 im 

einfangvon DI Kapfinger (Projektentwicklung Firma WE) anhand einer PowerPoint-

Präsentation vorgestellt. Diese lautet wie folgt: 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 


